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Liebe Fideslerinnen, liebe Fidesler

Eine spezielle Saison 2020/21 liegt hinter uns. Eine Zeit, welche wir auch als 
Verein nicht gleich wieder erleben wollen. Wenigstens für unsere kleinsten 
Fidesler/innen war es grösstenteils möglich, unter der Woche in den Trai-
nings Handball zu spielen und sich zu bewegen. Für alle anderen jedoch war 
das Handballspielen lange Zeit schlicht verboten. Nicht nur das gemeinsa-
me Training und die Spiele haben wir vermisst, viel mehr war es auch das 
Persönliche im Verein, welches zu kurz gekommen ist. Das ständige Auf und 
Ab der Fallzahlen, verbunden mit der Hoffnung auf Lockerungen, verstärk-
te die Sehnsucht nach der Rückkehr zum Vereinsalltag immer mehr. Umso 
grösser ist nun die Vorfreude auf die kommende Saison.
Versuchen wir also, positiv vorauszuschauen. Die Vorbereitungen auf die 
kommende Spielzeit verliefen ohne grössere Probleme. Die Teams sind wie-
derum gut aufgestellt für eine hoffentlich erfolgreiche Saison 2021/22. Die 
Vorfreude im Vorstand ist gross! Im Nachwuchs stehen motivierte und en-
gagierte Leute in der Halle, ein grosser Verdienst von Claude Allenspach 
und Philipp Riklin. Auch unsere 1. Mannschaft sehen wir dank der tollen 
Arbeit von Patrick Michalczak bereit für die kommende Saison und sind 
gespannt, zu was das Team fähig sein wird. Mit viel Freude blicken wir auf 
die Teams der Mädchen unserer neuen Spielgemeinschaft mit dem HC 
Bruggen. Marc Mundschin und sein Team haben in den vergangenen Mona-
ten viel dafür gearbeitet. Ein grosses Dankeschön an alle, welche viel Zeit 
und Engagement investiert haben in die Saisonvorbereitung!
Ich freue mich auf das Wiedersehen mit allen Freunden/innen und Fides-
lern/innen in der Halle und an den anstehenden Anlässen von Fides. Ich 
hoffe und wünsche mir, dass wir diese Begegnungen wieder mehr zu schät-
zen wissen und dankbar sind für die Möglichkeiten, Emotionen und das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl (Teamgeist), welche uns das Vereinsleben und 
der Sport bieten. In diesem Sinne wünsche ich allen Fideslern/innen in ers-
ter Linie Gesundheit und eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 
2021/22.

Hopp Fides!

Roger Mayer, Präsident SV Fides
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Partick Michalczak, das Herren 1 hat in der neuen Saison eine Spielge-
meinschaft mit Otmar, warum hat sich Fides zu diesem Schritt entschie-
den?
Weil wir gemerkt haben, dass der Handball in St.Gallen nicht mehr so 
attraktiv ist für die Spieler. Wir wollen wieder ein Name sein in der Hand-
ballschweiz. Als erster Schritt entstand deshalb die Ostschweizer Hand-
ball Akademie, OHA, wo Fides, Otmar und der HC Goldach-Rorschach 
bereits zusammenarbeiten. Wir wollen eine gemeinsame, langfristige 
Strategie aufbauen. Da ist es eigentlich logisch, dass wir auch «oben» 
miteinander arbeiten müssen.

Was bedeutet das konkret für die 1. Mannschaft von Fides? 
Für den Verein ändert sich grundsätzlich nichts. Wir wollen uns weiter-
hin als Fides präsentieren und unsere Ziele verfolgen. Durch die Spiel-
gemeinschaft erhoffen wir uns, dass wir wieder attraktiver werden und 
so jungen Spielern, die den Schritt in Richtung Profihandball machen 
wollen, eine Plattform bieten können.

Wie hat sich die Mannschaft im Vergleich zur letzten Saison verändert?
Die Qualität des Kaders hat sich insbesondere in der Breite verbessert. 
Wir haben dadurch mehr Möglichkeiten und sind flexibler. Ausserdem 
konnten wir den Konkurrenzkampf ankurbeln und wir sind noch einen 
Ticken leistungsorientierter. So können wir in der neuen Saison voll an-
greifen. 

Was kannst du uns zu den Neuzugängen sagen? Wortwörtlich heraus 
sticht der 1,98 Meter grosse Konrad Wurst, der von Hard in Vorarlberg 
gekommen ist.
Konrad ist ein angenehmer, aufgestellter, sympathischer Typ, der sich 
gut in die Mannschaft einbringt und Erfahrung mitbringt. Als Linkshän-
der soll er auf dem rechten Aufbau einfache Tore schiessen. Eigentlich 
wollte er aufhören mit Handball. Als wir erfuhren, dass er an der HSG 
einen Master macht, wurden wir vorstellig. Für ihn als 23-Jährigen ist 
das Modell mit Otmar natürlich interessant, wer weiss, was in ein paar 
Jahren ist.

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Herren 1: «Wir wollen an die 
Aufstiegsspiele.»



Gesundheitstipp 3
genügend Schlaf

| Fürstenlandstr. 183 | St. Gallen | 071 278 14 11 | www.bruggen-apotheke.ch

Bei Schlafproblemen hilft 

Und ihre Bruggen-Apotheke hat noch mehr Tipps bereit.

.

ein Schlummertee, Tagesaktivität oder regelmässige Schlafenszeit.

Spezialgeschäft für Tee
Wir führen über 200 Sorten Tee
Schwarztee, Grüntee, Rooibos,
Früchtetee, Kräutertee
und Kaffee
Sortenrein oder Blends, helle
bis dunkle Röstungen

Multergasse 6 | 9004 St.Gallen
T 071 223 10 35 | baumgartnerkaffee.ch
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Wer sind die weiteren Neuzugänge? 
Tim Dittert ist 19 Jahre alt. Er durchlief alle Juniorenabteilungen bei 
Pfadi Winterthur und stiess letzte Saison zur ersten Mannschaft des TSV 
St.Otmar. Daraufhin hat er sich schwer am Fussgelenk verletzt. Ende 
Saison kehrte er für die Finalspiele der U19-Elite von Otmar zurück. Nun 
kommt er als Spielmacher zu Fides, ist aber weiterhin im erweiterten 
Kader der 1. Mannschaft von Otmar.
Seraphin Bunke ist ein 22-jähriger Flügelspieler der aus dem Berner 
Oberland zu uns stösst, da Bunke sein Studium an der HSG beginnt.
Gian Tarneller spielte U19-Elite bei den Kadetten Schaffhausen und war 
in der U19-Nationalmannschaft. Er ist vielseitig einsetzbar und soll sich 
bei uns entwickeln. Qualität und Potenzial ist sicherlich vorhanden. Zu 
Beginn seiner Karriere spielte er bei Otmar. 
Philipp Schulz konnte als Spielmacher aus der Region verpflichtet wer-
den. Er ist 24 Jahre alt und spielte zuletzt für BSG Vorderland.
Daneben gab es natürlich auch Abgänge. Bastian Wetzel als langjähriger 
Stammspieler verliess uns wegen eines berufsbedingten Wechsels nach 
Zürich. Auch Joel Cox verliess uns aus beruflichen Gründen. Dafür 
konnten wir den Vertrag mit Topskorer Bence Stâb um zwei Jahre ver-
längern.

Du sagst qualitativ und in der Breite konnte die Mannschaft zulegen. Wel-
ches Saisonziel gibt es? 
Wir wollen in die Aufstiegsspiele für die Nati B. Mittelfristig haben wir 
uns mit der Strategie 2025 zum Ziel gesetzt wieder in die Nati B zu kom-
men. Sollte das früher schon klappen, umso besser. Das Ziel ist, dass 
sich Otmar in der Nati A etabliert, Fides in der Nati B und Goldach-Ror-
schach in der 1. Liga. So können wir die Talente aus der OHA gezielt 
fördern und an die Nati A heranführen.



LAVEBA Genossenschaft | Vadianstr. 29 | Postfach | 9001 St. Gallen 
Telefon +41 58 400 66 11 | www.laveba.ch

Ihr Partner für Energie.   
Tagespreis 058 400 66 11
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Bei herrlichem Spätsommerwetter fand am zweiten Septemberwochen-
ende dieses Jahres das 55. Fides-Schülerturnier statt. Die erschwerten 
Bedingungen in diesem Jahr stellte die Organisatoren vor Herausforde-
rungen. Der Aufwand hat sich aber gelohnt.
Es war ein ungewöhnliches Bild am diesjährigen Fidesturnier: Da das 
Turnier als 3G-Anlass durchgeführt wurde, musste das Outdoor-Areal 
bei der Halden-Sportanlage eingezäunt werden. Wer aufs Gelände woll-
te und über 16 Jahre alt war, musste ein Zertifikat vorweisen. Einzäunen, 
Kontrolle, eigenes Testcenter: Das alles war für das Organisationskomi-
tee verbunden mit grossem zusätzlichem Aufwand. Auch die Vorberei-
tung auf das Turnier verlief alles andere als normal, waren die Rahmen-
bedingungen doch lange Zeit nicht klar.
Petrus schenkte OK-Präsident Thomas Corradini und seiner Schülertur-
nier-Crew dafür sensationelles Wetter. Bei schlechtem Wetter hätte das 
Turnier abgesagt werden müssen. Die Schlechtwettervariante-Variante 
im Athletik-Zentrum wäre aufgrund der Covid-19-Bestimmungen von 
Bund und Kanton entfallen. «Unser Mut zur erschwerten Austragung 
wurde mit einem herrlichen Turnier belohnt», bilanziert Corradini. 93 
Teams von Grundstufe bis Oberstufe fanden sich auf dem Halden-Areal 
ein. Rund 800 Schülerinnen und Schüler warfen sich den Ball zu. 
Eine weitere Neuerung in diesem Jahr war, dass der gesamte Spielbe-

55. Fides-Schülerturnier: 
Ein Highlight unter er-
schwerten Bedingungen

Thomas Corradini, Präsident OK Fides-Schülerturnier
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vermarkten
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alles um Immobilien. Allumfassend und kompetent.
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trieb erstmals digital abgewickelt wurde. Die Turnierleitung konnte da-
durch einerseits die zahlreichen Mutationen stets zeitnah nachführen, 
anderseits allen Beteiligten jederzeit den aktuellen Spielplan, die Resul-
tate und Ranglisten über eine App zur Verfügung zu stellen. «Diese inno-
vative Neuerung hat unsere Arbeit vereinfacht. Das Ganze hat sich bes-
tens bewährt», sagt Corradini.
Der Wagemut von Corradini und seiner Crew hat sich bezahlt gemacht. 
Nicht nur, weil sich viele Schülerinnen und Schüler austoben und ein 
wunderbares Turnier geniessen konnten, sondern auch, weil das Fi-
desturnier für die Stadtsanktgaller Handballvereine ein wichtiger Anker 
ist, um an neue Talente zu kommen.



Schnider AG Transporte Recycling
Breitschachenstrasse 57, CH-9032 Engelburg
+41 71 278 15 15, info@schnider-ag.ch
www.schnider-ag.ch

Standorte:
Engelburg, Herisau, Sulgen

Ein Ansprechpartner, ein Anruf – Problem gelöst.  
Unser Mulden- und Containerservice ist für Sie da.  
Wir haben für jedes Bedürfnis die passende Lösung.

Mulden und 
Container. 
Unkompliziert und schnell geliefert.





Der richtige Heizöl-Lieferant nur einen. 
071 244 80 80, riklinoel.ch

Kaltfronten haben verschiedenste Namen. 

Joan&
Paula&
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acrevis Bank AG
Marktplatz 1, St. Gallen
Tel. 058 122 78 04
acrevis.ch /st-gallen

Leidenschaft, die richtige Strategie und Teamgeist – 
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Sportlich an 
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Pascal Bruderer 
Teamleiter Privatkunden

St. Gallen
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Bei den Juniorinnen und Junioren dürfen wir auf die neue Saison hin – 
zusammen mit dem HC Bruggen – drei neue Mädchenteams stellen. 
Nach dem von der Pandemie geprägten letzten Jahr, wollen wir jetzt 
nach vorne schauen.
Den Ausfall des letztjährigen Fides Schülerturnier spüren wir im Nach-
wuchs direkt. Normalerweise haben wir im Anschluss ans Schülertur-
nier den grössten Zulauf an jungen Talenten. Dies akzentuiert sich vor 
allem bei den Kleinsten im Bereich U9. In diesem Team benötigen wir 
unbedingt noch weitere Kinder. Wir hoffen nun, dass wir den fehlenden 
Zulauf im Anschluss ans diesjährige Schülerturnier, zumindest teilweise, 
kompensieren können.
Trotz dem fehlenden Zulauf bei den Kleinsten, können wir für die neue 
Saison drei neue Teams stellen. Für drei Mädchenteams konnten wir 
eine Spielergemeinschaft mit Bruggen bilden. Dank der grossen Initiati-
ve von Marc Mundschin werden wir in der neuen Saison mit je einem 
FU13, FU14 und FU16 starten. Es freut uns sehr, dass wir auch den äl-
teren Mädchen wieder eine Möglichkeit bieten können, Handball zu 
spielen.
So sind wir im Juniorenbereich auf die neue Saison hin gut aufgestellt 
und hoffen, dass sich der Teamgeist – getreu dem Motto dieser Ausgabe 
- in den neu zusammengestellten Teams positiv entwickelt. Es freut uns, 
dass auch auf diese Saison hin, ein paar unserer Junioren den Sprung in 
die OHA geschafft haben.
Speziell freuen auf die neue Saison dürften sich die Jungs der MU19. Als 
einziges Juniorenteam konnte ihr Spielbetrieb letzte Saison – aufgrund 
der Vorgaben des Bundes – nicht wieder aufgenommen werden. Bei den 
anderen Stufen wurde die Saison im April nochmals neu gestartet und 
dauerte bis in den Juni hinein. 
Die letzte Saison verlangte von allen Beteiligten ein hohes Mass an Fle-
xibilität. Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Trainierin-
nen und Trainern, Spielerinnen und Spielern, Hallenplanern, Eltern, 
Funktionären usw. herzlich bedanken. Sie haben möglich gemacht, dass 
unsere Juniorinnen und Junioren in der letzten Saison, trotz Pandemie, 
das tun konnten, was sie am liebsten tun.

Claude Allenspach, Nachwuchs

Nachwuchs: Mit drei neuen 
Mädchenteams in die Sai-
son
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Marc Mundschin, der SV Fides startet mit drei neuen Mädchenteams in 
die Saison, wie ist das zustande gekommen?
Vor vier Jahren hatten wir nur eine U11 bei den Mädchen. In der Folge 
sind die Mädchen zu anderen Vereinen oder haben aufgehört. Ich war 
der Meinung, dass das so nicht sein kann und habe deshalb eine U13 
gegründet, damit die Mädchen bei Fides bleiben können. Mit dieser U13 
sind wir einfach zu den Spieltagen gegangen. Ein Jahr später startete ich 
mit den Girls dieser Mannschaft in der U14-Meisterschaft. Zusätzlich 
gründeten wir eine neue U13. So hatten wir dann zwei Mannschaften.

Dann kam Corona.
Genau. Eine Saison fiel fast komplett ins Wasser. In der folgenden Sai-
son konnten wir aber nochmals in der U14-Meisterschaft starten und 
haben die U13 langsam aufgebaut.

Und auf diese Saison hin gründete Fides mit dem HC Bruggen eine Spiel-
gemeinschaft. Aus welchen Gründen?
Um Synergien nutzen zu können. Bruggen hatte auch das Problem zu 
wenige Mädchen zu haben und hat bei den Aktiven nur noch eine 3.-Li-
ga-Mannschaft. Fides hat ja gar keine aktive Frauen-Mannschaft mehr, 
sondern «nur noch» die Frauen-Plauschmannschaft. Wir wollen zusam-
men etwas aufbauen. (Anm. d. Red.: Die Fides-Plauschmannschaft wür-
de sich übrigens über Verstärkung freuen, mehr dazu bei den Steckbrie-
fen.)

Was ist das Ziel mit den neuen Mannschaften?
Wir wollen das Ganze erst einmal stabilisieren. Dass wir in zwei Jahren 
Inter spielen ist nicht zu erwarten (lacht). Wichtig ist, dass wir jetzt in 
den Promotionen gut aufbauen können. Wir haben in der U16 viele junge 
Spielerinnen, die alle nächstes Jahr nochmals in der U16 antreten kön-
nen. Gleichzeitig können wir nächstes Jahr vielleicht weitere Mädchen in 
die U16 hochziehen, so sollten sich die Mannschaften stabilisieren. Das 
Ziel ist, dass wir in fünf Jahren Mädchen an die 3.-Liga-Mannschaft von 
Bruggen heranführen können. Bestenfalls haben wir dann in fast allen 
Stufen Mädchen-Mannschaften. Was wir bisher aufgebaut haben, war 
also eigentlich erst der Startschuss.

Nachwuchs Mädchen: «Das 
war erst der Startschuss»
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Ende August fand der Sponsorenlauf statt, vor einer eindrücklichen Ku-
lisse und bei idealem Wetter liefen 
über 200 Miglieder für ihren SV Fides eine Stunde im Gelände der Drei 
Weieren. In diesem Jahr sicherte sich die MU19 den Mannschaftspreis 
über 500 Franken.

Schon vor der vereinbarten Besammlung um 18 Uhr ströhmten die Läu-
ferinnen und Läufer zur Frauenbadi und nahmen ihre Rückennummern 
in Empfang. Pünktlich um 18.30 Uhr konnte der Event durch unseren 
Präsidenten Roger Mayer eröffnet werden – und dann hiess es, Runde 
für Runde die 760 Meter absolvieren. Angefeuert durch die vielen Zu-
schauer schien die Stunde wie im Fluge zu verstreichen, zumindest kam 
es den vielen Helfern und Rundenzählern so vor. 

Hinter den Kulissen beginnt der Sponsorenlauf schon lange vor 18 Uhr. 
Einige Wochen vorher werden die Mitglieder über den Lauf informiert, 
freiwillige Helfer um das Organisationskomite von Roman Breda besu-
chen die Mannschaftstrainings und beantworten Fragen zu der Suche 
nach Sponsoren und dem Ablauf. Am Tag des Laufs werden die Listen 
für das Rundenzählen vorbereitet und die Rückennummern bereit ge-
stellt. Das Team in der Festwirtschaft ist jeweils schon ab dem Mittag im 
Einsatz. Damit die Läuferinnen und Läufer nach der Anstrengung ihre 
verdiente Verpflegung erhalten, muss die ganze Infrastruktur wie Grill, 
Getränkeausgabe und Abschrankungen aufgestellt und in Betrieb ge-
nommen werden. 

Und auch nach dem Lauf ist nicht Schluss. Der Abbau und die Aufräum-
arbeiten der Festwirtschaft dauern bis in die Nacht hinein. Im Sekretari-
at wird in den Tagen nach dem Lauf das Ergebnis berechnet. Und da 
stach in diesem Jahr die Mannschaft der U19 heraus. Die Jungs haben 
am meisten Sponorengelder eingelaufen und so erhalten sie den Mann-
schaftspreis über 500 Franken für einen Ausflug. Einsatz soll schliess-
lich belohnt werden. 
Als Ganzes ist der Sponsorenlauf ein Grossanlass, getragen von den vie-
len Läuferinnen und Läufern. In all den Jahren hat sich der Lauf zum 
Traditionsanlass gemausert. Ich freue mich auf das nächste Jahr.

Sandra Büchler, Sekretariat und Finanzen

Sponsorenlauf 2021: Die MU19 
holt sich den Mannschaftspreis
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Bei den beiden Herren-Mannschaften könnte die Ausgangslage vor der 
neuen Saison nicht unterschiedlicher sein. Während im Herren 3 eine 
eingespielte Truppe vorne in der 4. Liga mitmischen will, muss sich das 
Herren 2 erst einmal finden.
Mit dem Herren 2 streben wir in der 3. Liga einen sicheren Platz im Ta-
bellenmittelfeld an. Die Ausgangssituation, nach dem coronabedingten 
Abbruch der Vorsaison, ist nicht ganz einfach. Einige Spieler sind nicht 
mehr dabei, junge Spieler sollen ihren Platz einnehmen.
Damit das Team auf Flughöhe kommt, braucht es sicher noch ein biss-
chen Zeit. Eine bessere Trainingspräsenz würde diesbezüglich sicherlich 
helfen. Nichtsdestotrotz sind wir der Meinung, dass das Kader eine gute 
Mischung und die nötige Qualität hat, um in der 3. Liga eine ordentliche 
Rolle zu spielen.
Das Herren 3 darf auch in diesem Jahr auf viele langjährige Mitglieder 
zählen. Die Mannschaft hat sich gut organisiert und der Teamspirit ist 
spürbar. Entsprechen will das „Drü“ vorne in der 4. Liga mitmischen. 
Wir sind gespannt, wie sie ihren Teamspirit auf den Platz bringen. 
Was man bei beiden Mannschaften definitiv spürt, ist die Freude endlich 
wieder Handball spielen zu können.

Fabian Gunziger, Aktive

Das Herren 2 muss sich neu 
erfinden - Herren 3 bläst zum 
Angriff



CONTACTUSCONSULTING AG
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Bereits vor einem Jahr wählten wir bewusst den Titel «Die Krise als 
Chance», weil wir vom SV Fides St. Gallen äusserst grosszügig von un-
seren Sponsoren unterstützt werden. Es ist nicht selbstverständlich in 
dieser herausfordernden Zeit einen Sportclub wie den SV Fides tatkräf-
tig finanziell zu unterstützen. 
Auch im zweiten Corona-Jahr wurde die Lage nicht markant besser als 
Sportverein. Nichtsdestotrotz konnten wir die Zusammenarbeit mit un-
seren bestehenden Sponsoren weiter ausbauen. Zusätzlich konnten wir 
viele weitere Sponsoren für unseren Verein begeistern. Es ist beruhi-
gend zu wissen, dass man in diesen schwierigen Zeiten auf seine Partner 
zählen kann – vielen herzlichen Dank!
Aufgrund der aktuellen Lage fehlen uns weiterhin wichtige Einnahme-
quellen wie zum Beispiel der Biergarten am OpenAir St. Gallen, der nun 
zweimal in Folge ausfiel. Wir bleiben aber zuversichtlich Euch am 
OpenAir 2022 wieder begrüssen zu dürfen.
Mit diesen Bedingungen rückt der Sponsorenlauf noch stärker in den 
Fokus. Er ist und bleibt für unseren Verein die grösste Einnahmequelle 
im Jahr. 
Wir als Sponsorenverantwortlichen (Philipp Köhli und Philipp Riklin) sind 
auf die Rückmeldungen und Anmerkung von euch allen angewiesen. So 
sind wir auch in Zukunft froh um Informationen über mögliche Sponso-
ren und Geldgeber – bitte hilft uns, damit wir weitere Sponsoren für 
unseren SV Fides begeistern können.
Wir bleiben mit voller Kraft am Ball für den SV Fides. Wir sind uns der 
Bedeutung des Vereines bewusst. Deshalb liegt es uns am Herzen, dass 
jeder Franken sinnvoll und bedacht investiert wird. Der Handball soll 
auch in Zukunft für alle Mädchen und Buben eine begeisternde Freizeit-
beschäftigung bleiben.

Philipp Riklin, Sponsoring

Sponsoring: Die Krise als 
Chance



 GO SV FIDES

 GO SV FIDES

 GO SV FIDES

 GO SV FIDES

 GO SV FIDES

 GO SV FIDES

 GO HERREN 1
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SG Fides/Otmar
Heimspiele  

Herren 1. Liga
Saison 2021/2022

Samstag – 06.11.2021
TSV Fortitudo Gossau
19.00 Uhr – AZSG St.Gallen

Samstag – 27.11.2021
SG Seen Tigers / Pfadi 
19.00 Uhr – AZSG St.Gallen

Samstag – 11.12.2021
TV Appenzell 
19.00 Uhr – AZSG St.Gallen

Nachwuchssponsor Partner
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Liga: 1.Liga

Trainer: Aliaksei Usik

Saisonziel: Aufstiegsrunde

Lieblingsgetränk: Bier

Unsere Stärken sind:  Höch schüsse, tüf gwünne

Daran müssen wir arbeiten: Bizeps

Lieblingsgegner:  TV Appenzell

Mannschafts-DJ:  Elias Müller

Team-Oldie:  Philipp Jochum

Schlachtruf:  Fides, dawai!

Herren 1



Liga: 3. Liga

Trainer:  Tamás Bidlek

Saisonziel:  So weit vorne mitmischen, wie es geht

Lieblingsgetränk:  Hopfentee

Unsere Stärken sind:  Labern

Daran müssen wir arbeiten:  Trainingspräsenz

Lieblingsgegner:  Medizinball

Mannschafts-DJ:  Flo und Tweety

Team-Oldie:  F. F. (Name der Redaktion bekannt)

Schlachtruf:  SV … FIDES!

Herren 2
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Herren 3

Liga: 4. Liga 

Trainer:  Michael Bylang, genannt Tomo, Mann-  

 schaftsverantwortlicher: Luca Hohl

Saisonziel:  Kein Ziel

Lieblings Getränk:  Bier

Unser Stärken:  Zusammenhalt

Daran müssen wir arbeiten:  Bälle halten und Bier organisieren

Lieblingsgegner:  Momentan keiner

Mannschafts-DJ:  DJ Sumsi

Team-Oldie:  Grappa Schlumpf (Reichen P.)

Schlachtruf:  1,2,3 Fides!



MU19 SG Fides / Goro 

Liga: MU19

Trainer: Tamás Bidlek, Roli Berger

Saisonziel: Top 3

Lieblingsgetränk: Absolut und Wasser

Unsere Stärken:  One Team, one Mission

Daran müssen wir arbeiten:  Kondition 

Lieblingsgegner:  KTV Wil

Mannschafts DJ:  Nick

Team Oldie:  Kläuslii

Schlachtruf:  Heura Fides!
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MU17 

Liga: U17 Promotion S2

Trainer: Juri Huwyler, Eduard Götz

Saisonziel: Oberes Drittel

Lieblingsgetränk: Panaché

Unsere Stärken sind:  Müssen noch eruiert werden

Daran müssen wir arbeiten: Pässe, Prellerei auf ein Minimum   

 reduzieren

Lieblingsgegner:  Muss noch eruiert werden

Mannschafts-DJ:  Muss noch eruiert werden

Team-Oldie:  Der Trainer

Schlachtruf:  SV FIDES



FU16 SG Fides/Bruggen

Liga:  FU16

Trainer-Crew:  Marc, Alex und dä Drago

Captain und Strategin:   Lea the Brain

Saisonziel:   Spiel, Spass und verletzungsfrei die   

  Saison abschliessen 

Lieblingsübung:  Beintraining

Lieblingsgetränk:   Noch ist Capri Sonne hoch im Kurs

Mannschafts-DJ:  Den Takt geben bei uns die Trainer an

Goalgetterin:  Dejana, mit einem Schuss wie ein   

  Katapult

Schrittkönigin:  Tea, die Dribbel-Königin

Verteidigungsmauer:  d`Elsa blockt alles!

Team-Oldie:  Bei Frauen spricht man nicht über das Alter
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MU15

Liga MU 15 Promotion S2

Trainer: Mitch und Bence

Saisonziel: in Qualirunde zusammenfinden, in   

 Hauptrunde angreifen

Lieblingsgetränk:  Rohperle

Unsere Stärken sind:  Zusammenhalt, uns gegenseitig pushen,  

 motiviert auf der Platte stehen

Daran müssen wir arbeiten:  Die richtige Abstimmung im Spiel finden

Lieblingsgegner:  HC GoRo

Mannschafts-DJ:  Nicolo El Capitano

Team-Oldie:  Nicolo

Schlachtruf:  Kämpfen und Siegen  
 für FIDES, für FIDES, für FIDES!



Inserat 148,5 x 105 mm - A5, 1/2 Seite quer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

S ö n d  w ö l l k o m m ! 
 

Es gmüätlichs Beizli mit bürgerlichä Chuchi und Produkt us dä Region sowiä 
au Spezialitätä us äm Appezellerland. 

 
Mer freuäd üs uf eurä Bsuäch. 

 
Familie Fässler 

 

 

Steingrüeblistr. 24, 9000 St. Gallen  
Tel. 071 244 97 70  
restaurant@linsebuehl.ch  
www.linsebuehl.ch 
Sonntags Ruhetag 
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FU14

Liga:  FU14 Promotion

Trainer:  Alan Noger

Saisonziel: Als neues Team zusammenfinden und   

 Spass am Handball zu haben

Lieblingsgetränk:  Rivella Rot

Unsere Stärken sind:  Kämpfen bis zum Schluss

Daran müssen wir arbeiten:  Eine organisierte Verteidigung zu haben

Lieblingsgegner: LC Brühl

Mannschafts-DJ:  Anouk Hutter



MU13

Liga:  MU13, S1 

Trainer:  Tamás Bidlek

Saisonziel:  Obere Tabellenhälfte

Lieblingsgetränk:  Wasser

Unsere Stärken:  Teamgeist

Daran müssen wir arbeiten:  Wir wollen in allen Bereichen weiter  

 kommen 

Lieblingsgegner:  Wir freuen uns auf alle Gegner

Mannschafts DJ:  Wir singen selber!

Team Oldie:  Tamás

Schlachtruf:  1-2-3 Fides!



FU13
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Liga:  FU13

Trainerinnen:  Mirjana Stevic-Vladic und Martina Mijic

Saisonziel:  Aus zwei Vereinen eine leistungsstarke Mannschaft  

 mit  einem tollen Teamgeist bilden

Lieblingsgetränk:  Caprisonne

Unsere Stärken sind:  Gegenseitige Motivation ist sicher eine Stärke

Daran müssen wir arbeiten:  Bereits im Saisonziel erwähnt

Lieblingsgegner:  Noch nicht beurteilbar

Mannschafts-DJ:  Die, die beste Laune mitbringt

Team-Oldie:  Ohne die Trainerinnen ist Yara Brunner Team-Oldie

Schlachtruf:  3, 2, 1 Hopp SG



U11

Liga :  U11

Trainerteam:  Tamás, Dejana, Moni

Saisonziel:  Erster in der Liga, sichtbare Fortschritte  

 in der Fachkompetenz

Lieblingsgetränk:  Powerade (für den Sport)

Unsere Stärken sind:  Fairplay, hohes Energieniveau, Begeiste- 

 rung und Freude am Sport

Daran müssen wir arbeiten:  Ballkontrolle, Raumverteilung

Lieblingsgegner:  Noch nicht bekannt

Mannschafts DJ:  Moni

Team Oldie:  Tamás B.

Schlachtruf:  Veni, vidi, vici
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Liga:  Team U9 

Trainerteam:  Hanne Menet, Christian Bischof, Nadine  

 Schnell

Saisonziel:  Spass haben, prellen, Ball fangen und   

 schöne Pässe geben

Lieblingsgetränk:  Wasser mit einem Schuss Zaubertrank

Unsere Stärken sind:  Unruhig zu sein ;-)

Daran müssen wir arbeiten:  Ball nicht mit dem Fuss zu kicken

Lieblingsgegner:  Alle

Mannschafts-DJ:  -

Team-Oldie: Da bin ich wohl gemeint (Hanne)

Schlachtruf:  SV FIDES, was sind wir....COOL!

U9 St. Gallen / Engelburg



Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.

Ein gutes Bier braucht Zeit. Deshalb nehmen 
wir uns beim Brauen besonders viel  
davon. Und das seit 240 Jahren. Damit Sie 
jeden Schluck geniessen können.
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OHA Funktionäre

Oben (von links nach rechts):  Andreas Dittert, Patrick Rütsche,   

  Uwe Jungclaus, Thomas Riklin,   

  Domenic Klement

Mitte (von links nach rechts):   Joel Ganotti, Marlies Manias,   

  Roger Bertschinger

Unten (von links nacht rechts): Michael Bylang, Stefan Jung, 

  Sandra Büchler, Paulo Apperdannier



Hirsch Automobile AG  
Teslastrasse 3, 9015 St. Gallen, Tel. +41 71 313 28 28, Fax +41 71 313 28 13, www.hirsch-automobile.ch

Der neue GLC.
Das Upgrade für Ihren Lifestyle.
Ob als SUV oder Coupé, der neue GLC überzeugt mit innovativen Technologien,  
einem intuitiven Bedienkonzept und intelligenten Assistenzsystemen.  
Besuchen Sie uns und erleben Sie neue Dimensionen des Fahrens. 
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OHA U19 Elite

Trainerteam: Andy Dittert

Saisonziel: Ligaerhalt

Trainingsaufwand:  5 Trainingseinheiten pro Woche, 2   

 zusätzliche Athletiktraining und 1   

 zusätzliches  Individual- und Technik  

 training



Treuhand | Steuer- und Rechtsberatung 
Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung 
Informatik-Gesamtlösungen

Ihr Berater:
Christoph Brunner 
Betriebsökonom FH 
dipl. Treuhandexperte 
 
OBT AG 
Rorschacher Strasse 63 
9004 St.Gallen 
T  +41 71 243 34 34

www.obt.ch

Beim Sport ist es wie im Geschäftsleben: Es braucht 
Durchhaltewillen, Engagement und Leidenschaft, um 
erfolgreich zu sein. Wir geben Ihrem Unternehmen den 
richtigen Kick, damit Sie als Sieger vom Platz gehen.

Lassen Sie sich von unseren Experten überzeugen –  
unser Team ist bereit! 

Bleiben Sie mit OBT am Ball!
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OHA U17 Elite

Trainerteam: Domenic Klement und Severin Kaiser

Saisonziel: Ligaerhalt

Trainingsaufwand:  5 Trainingseinheiten pro Woche, 2   

 zusätzliche Athletiktraining und 1   

 zusätzliches  Individual- und Technik  

 training



OHA U15 Elite

Trainerteam: Roger Bertschinger und Paulo 

 Apperdannier 

Saisonziel: Ligaerhalt

Trainingsaufwand:  4 Trainingseinheiten pro Woche,   

 zusätzliche Athletiktraining und 1   

 zusätzliches  Individual- und Technik  

 training
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OHA U15 Inter

Trainerteam: Paulo Apperdannier und Michael Bylang

Saisonziel: Ligaerhalt

Trainingsaufwand:  3 Trainingseinheiten pro Woche und 1  

 zusätzliches  Individual- und Technik  

 training



Die SCHOTT Schweiz AG mit Sitz in St. Gallen gehört zu einem internationalen 
Technologiekonzern mit Hauptsitz in Mainz DE. Mit 130 Jahren Erfahrung 
auf den Gebieten Spezialglas, Spezialwerkstoffe und Spitzentechnologien ist 
SCHOTT mit vielen ihrer Produkte weltweit führend und beschäftigt rund 16‘000 
Mitarbeitende in 35 verschiedenen Ländern. Die Hauptmärkte sind die Branchen 
Hausgeräteindustrie, Pharmazie, Elektronik, Optik und Transportation.

Allein der Bereich pharmazeutische Verpackungen umfasst weltweit 16 
Produktionsstandorte. St. Gallen ist ein Teil dieses globalen Netzwerkes und hat 
sich zu einem wichtigen Kompetenzzentrum entwickelt. Mit knapp über 600 
Mitarbeitenden ist die SCHOTT Schweiz AG der zweitgrösste private Arbeitgeber 
in St. Gallen. Nebst der Produktion befinden sich am Schweizer Standort auch 
die global tätige Produkteentwicklung und die Technologieabteilung.

Modernste Technologien, kontinuierliche Forschung und Entwicklung 
ermöglichen innovative Produktlösungen, die den hohen Kundenanforderungen 
gerecht werden. SCHOTT bekennt sich zum nachhaltigen Wirtschaften und 
setzt sich für Mitarbeiter, Gesellschaft und Umwelt ein.

SCHOTT Schweiz AG
St. Josefenstrasse 20
CH-9001 St. Gallen
Telefon +41 71 247 16 00
www.schott.com/schweiz
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OHA U13 Inter

Trainerteam: Andy Dittert und Stefan Jung

Saisonziel: Ligaerhalt

Trainingsaufwand:  3 Trainingseinheiten pro Woche und 1  

 zusätzliches  Individual- und Technik  

 training



Herren altes Vieri

Liga: Superliga 

Trainer:  Brauchen wir nicht (mehr) 

Saisonziel:  Verletzungsfrei und ohne Kater überstehen 

Lieblingsgetränk:  Woizen-Bier 

Unsere Stärken sind:  Spätzliessen 

Daran müssen wir arbeiten:  Weniger Ballverschleiss 

Lieblingsgegner:  Das Ding mit der roten Umrahmung und  

 dem weissen Netz 

Mannschafts-DJ:  Mägä 

Team-Oldie:  Wir sind alle alt! 

Schlachtruf:  Alles mit der Ruhe
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Ü70

Liga: U75

Trainerin:  Rachel – topfit und immer aufgestellt

Saisonziel:  Trotz Corona gesund bleiben und das 

Nachtraining bei Mela geniessen

Lieblingsgetränk:  Weizen (teilweise sogar alkoholfrei) und  

 saure Lady

Unsere Stärken sind:  Teamgeist und das seit 30 Jahren!

Daran müssen wir arbeiten:  Agilität - sowohl körperlich wie geistig…

Lieblingsgegner:  Bauchmuskel

Mannschafts-DJ:  Enrico - der beste Musikus

Team-Oldie:  Dédé - mit 74 Lenzen noch voll im Saft

Schlachtruf:  Bübü-bü-bübü-bü-büüü - und das   

 dreistimmig!



Damen Plauschgruppe

Liga:  Plauschgruppe

Trainerin:  Brauchen wir nicht mehr, wir sind schon  

 gross

Saisonziel:  Neue motivierte Mitglieder finden

Lieblingsgetränk:  Alles, was Annetts Bierwägeli hergibt

Unsere Stärken sind:  Unser Humor & die Freude am Spörtlere

Daran müssen wir arbeiten:   Zuverlässigerer Trainingsbesuch

Lieblingsgegner:  Keine mehr

Mannschafts-DJ:  Noch vakant

Team-Oldie:  Unsere liebe Natsch

Schlachtruf:  Proscht! 



Voller Einsatz bei eier Runde Basketball, Zähne 
zusammenbeissen beim Planken und viel gemein-
sames Lachen sind dein Ding? Dann komm zu uns in 
die Damen-Plauschgruppe vom SV Fides! Wir sind 
eine Gruppe lustiger Frauen und würden uns über 
neue Mitglieder freuen. Jeweils am Montag von 20:15 
- 21:45 Uhr traineiren wir in der alten Kreuzbleichen-
halle. Programm nach Lust und Laune.

An alle Sportsfreundinnen...

Bei Interesse melde dich unter:
plausch.svfides@gmail.com

53



Nice to
have

Wir sind das Paradies der Wohnaccessoires, 
kreativen Dekoartikel, trendigen Gadgets und 

Geschenkideen. Und natürlich auch eine 
perfekt assortierte Papeterie.

St. Gallen | Teufen markwalder.com



Jeden Samstag von 8.00 bis 13.00 Uhr

oder auf Voranmeldung: T 079 469 23 72

hinterhofmetzgerei.ch

MEHR ZEIT, MEHR NATUR,
MEHR LIEBE
ALLES FÜR DAS PERFEKTE

STÜCK FLEISCH.

MICHAEL VOGT
FLEISCHSOMMELIER UND

EHEMALIGER HC-GORO KREISLÄUFER
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Kontaktpersonen

Vorstand Präsident
Roger Mayer
roger.mayer@svfides.ch

Vorstand Sponsoring
Philipp Riklin
philipp.riklin@svfides.ch

Vorstand Events
Yannick Kappler
yannick.kappler@svfides.ch

Vorstand Finanzen und Sekre-
tariat
Sandra Büchler
sekretariat@svfides.ch

Nachwuchs Organisation 
Mädchen
Marc Mundschin
marc.mundschin@svfides.ch

Organisation Nachwuchs 
Mu13/MU11
Patrick Keller
patrick.keller@swissonline.ch

Vorstand Sponsoring
Philipp Köhli
sponsoring@svfides.ch

Vorstand Aktive
Fabian Gunziger 
fabian.gunziger@svfides.ch

Vorstand Vizepräsident und 
Schiedsrichter
Marius Gerber
marius.gerber@svfides.ch

Nachwuchsverantwortlicher
Claude Allenspach
claude.allenspach@svfides.ch

Nachwuchs Organisatio U7/
U9
Hanne Menet
hanne.dk@bluewin.ch

Redaktion 1910
Dumeni Casaulta
dumeni.casaulta@chmedia.ch



Spenden

Bankverbindung 
PostFinance 
90-10828-8
IBAN CH68 0900 0000 9001 0828 8
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